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Auswertung der Einschulungsuntersuchung in Neukölln I

Fragestellung der Bezirksverordneten:

1. Wie hoch war die Gesamtzahl der zur Einschulung untersuchten Kinder im Bezirk Neukölln 
in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 (Bitte nach den Jahren aufschlüsseln)?

2. Wie viele Einschulungsuntersuchungen konnten in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 
im Bezirk Neukölln z.B. „pandemiebedingt“ aufgrund von Personalengpässen oder sonsti-
ger Gründe nicht stattfinden?

3. Wie hoch war die Zahl der untersuchten Kinder in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 
mit festgestellten Sprachdefiziten (Bitte die Anzahl der untersuchten Kinder angeben sowie 
den prozentualen Anteil der Kinder mit Sprachdefiziten und – falls vorhanden – die Ver-
gleichszahlen der untersuchten Kinder in Gesamtberlin mit Gesamtanzahl der Untersuchun-
gen und prozentualem Anteil der Kinder mit Sprachdefiziten)?

4. Wie hoch war die Zahl der untersuchten Kinder in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 
mit nicht altersentsprechenden Deutschkenntnissen (Bitte die Anzahl der untersuchten Kin-
der angeben sowie den prozentualen Anteil der Kinder mit nicht altersentsprechenden 
Deutschkenntnissen und – falls vorhanden – die Vergleichszahlen der untersuchten Kinder 
in Gesamtberlin mit Gesamtanzahl der Untersuchungen und prozentualem Anteil der Kin-
der mit nicht altersentsprechenden Deutschkenntnissen)?

5. Wie hoch war die Zahl der untersuchten Kinder in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 
mit einem Migrationshintergrund (mindestens ein Elternteil mit Migrationshintergrund) (Bit-
te die Anzahl der untersuchten Kinder angeben sowie den prozentualen Anteil der Kinder 
mit einem Migrationshintergrund und – falls vorhanden – die Vergleichszahlen der unter-
suchten Kinder in Gesamtberlin mit Gesamtanzahl der Untersuchungen und prozentualem 
Anteil der Kinder mit einem Migrationshintergrund)?



6. Wie hoch war die Zahl der untersuchten Kinder in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 
ohne Migrationshintergrund (Bitte die Anzahl der untersuchten Kinder angeben sowie den 
prozentualen Anteil der Kinder ohne Migrationshintergrund und – falls vorhanden – die Ver-
gleichszahlen der untersuchten Kinder in Gesamtberlin mit Gesamtanzahl der Untersuchun-
gen und prozentualem Anteil der Kinder ohne Migrationshintergrund)?

7. Wie hoch war die Zahl der untersuchten Kinder in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 
mit auffälliger Visuomotorik (Bitte die Anzahl der untersuchten Kinder angeben sowie den 
prozentualen Anteil der Kinder mit auffälliger Visuomotorik und – falls vorhanden – die Ver-
gleichszahlen der untersuchten Kinder in Gesamtberlin mit Gesamtanzahl der Untersuchun-
gen und prozentualem Anteil der Kinder mit auffälliger Visuomotorik)?

8. Wie hoch war die Zahl der untersuchten Kinder in den Jahren 2019, 2020, 2021 und 2022 
mit Übergewicht (Bitte die Anzahl der untersuchten Kinder angeben sowie den prozentua-
len Anteil der Kinder mit Übergewicht und – falls vorhanden – die Vergleichszahlen der un-
tersuchten Kinder in Gesamtberlin mit Gesamtanzahl der Untersuchungen und prozentua-
lem Anteil der Kinder mit Übergewicht)?

Antwort des Bezirksamtes:

Sehr geehrter Herr Vorsteher,
sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Frau Becker,

das Bezirksamt beantwortet Ihre Kleine Anfrage wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 8:
Die Daten der Einschulungsuntersuchungen aus 2019 liegen mittlerweile in der von der zu-
ständigen Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege plausibilisierten Form 
vor. Die Auswertung durch die Gesundheitsberichterstattung wird noch einige Zeit in Anspruch 
nehmen. Eine Veröffentlichung der Daten ist im Laufe des Jahres geplant.

Die Daten zu den angefragten Folgejahren liegen noch nicht in auswertbarer Form vor.

Hannes Rehfeldt
Bezirksstadtrat


